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Diese technische Anleitung wurde von FERMAX ELECTRONICA herausgegeben und dient zu Informationszwecken. 
Fermax behält sich dabei das Recht vor, die Eigenschaften der aufgeführten Produkte jederzeit und ohne vorherige 
Ankündigung zu ändern. Eventuelle Änderungen werden in den nachfolgenden Aufl agen berücksichtigt. 
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Eigenschaften von AC PLUS Access 

- Verwaltung von bis zu 2046 Benutzern

- Benutzergruppierung nach Abteilungen

- 32 Profi le (legen die Zugangsbeschränkungen der Benutzer fest) + 4 Systemprofi le

- Verwaltung von Bereichen, Zeitplänen und Urlaub

- Ereignisregister

- Berichtserstellung

- Sicherheitskopien

Empfohlene Systemanforderungen

Um die Anwendung zu betreiben, müssen folgende Voraussetzungen erfüllt werden: 

- Prozessor: Prozessor mit 1 GHz und 32- oder 64-Bit

- Betriebssystem: Windows 7

- Arbeitsspeicher: 1 GB RAM (32 Bit) 2 GB RAM (64 Bit)

- Schnittstelle: 1 serielle RS-232- oder USB-Schnittstelle 

- Festplatte: 256 MB

EINLEITUNG
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AC PLUS-ARCHITEKTUR
Eine AC PLUS-Zutrittkontrollzentrale besteht aus Hardware-Komponenten: AC PLUS-Zentralen, Lesegeräte, 
Decoder etc. und einer Software-Komponente, die die Konfi guration und Verwaltung der Anlage ermöglicht.

Hinsichtlich der Verwaltung der Anlagen-Software verfügt AC PLUS über verschiedene Anwendungen, die 
die Konfi guration und Verwaltung der verschiedenen Optionen und Möglichkeiten ermöglichen.

Diese Anwendungen sind in «Server-Anwendungen» und «Client-Anwendungen» gruppiert:

- Server-Anwendungen: 

· AC PLUS-Server: Es handelt sich hierbei um jene Anwendung, mit der der Installateur die Hardware-
Komponenten der Installation defi niert und die gleichzeitig als Server für die Client-Anwendung der 
AC PLUS-Architektur und als Kommunikationsserver mit der AC PLUS-Anlage agiert.

Der PC, auf dem der AC PLUS-Server installiert wird, muss über eine geeignete Schnittstelle direkt 
mit der Anlage verbunden werden. 

Es handelt sich hierbei um die Datenbankanwendung, in der alle Anlagendaten (Benutzer, Ereignisse 
usw.) gespeichert werden und zur Speisung der Benutzeranwendung sowie des AC PLUS-Servers 
selbst dient.

   In der gesamten AC PLUS-Anlage darf jeweils nur eine einzige AC PLUS-Server-Anwendung 
vorhanden sein.

- Client-Anwendung: Es handelt sich hierbei um für den Benutzer entwickelte Anwendung, die über 
eine einfache und sehr intuitive grafi sche Schnittstelle das Ausschöpfen sämtlicher Funktionen des 
AC PLUS-Systems ermöglicht. Der Benutzer kann mit der Anlage interagieren, Abfragen durchführen 
und Anlagendaten (Ereignisse, Benutzer usw.) sowohl im Online- als auch im Offl ine-Modus über die 
entsprechenden Server-Anwendungen abrufen und anzeigen lassen.

Zudem kann dank der AC PLUS-Architektur jede Client-Anwendung auf einem oder mehreren Rechnern 
desselben Netzwerks installiert werden, da es sich um Mehrplatzanwendungen handelt.

AC PLUS ACCESS
Die Anwendung AC PLUS Access ist eine Client-Anwendung, die die  Verwaltung von Zutrittskontrollanlagen 
ermöglicht.

Mit AC PLUS Access können Benutzer, mit der Anwendung verbundene Türen sowie Ereignisse verwaltet 
und kontrolliert werden. Zudem können Zutrittsbeschränkungen eingerichtet und Berichte erstellt werden.

Diese Anwendung interagiert mit den Programmen AC PLUS Server, sodass diese gestartet sein muss.
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Schnellanleitung für die Konfi guration von AC PLUS ACCESS

Im Folgenden werden die Schritte aufgeführt (Text und Grafi ken), die für die Konfi guration der Zutrittsbes-
chränkungen und die Benutzereinrichtungen der Anlage nötig sind:

1) Beschränkungen defi nieren
Wenn der Zutritt eines Benutzers oder einer Benutzergruppe in einem Gebäudebereich während eines 
bestimmten Zeitplans kontrolliert werden soll, müssen dazu örtliche (Bereiche) und zeitliche Beschränkun-
gen (Zeitpläne) defi niert werden.
1.1 - Örtliche Beschränkungen:

1.1.1. Bereiche defi nieren (bis zu 32 Bereiche).

Ein Bereich besteht aus einer Gruppierung von einer oder mehrerer Türen (vom Installateur zuvor 
über die Software AC PLUS Server festgelegt), über die der Benutzer Zutritt zu dem Bereich hat. 
Der Bereich wird dem Benutzer anhand seines Profi ls zugeordnet.

1.2 - Zeitliche Beschränkungen:
1.2.1. Zeitpläne defi nieren
Die Zeitpläne legen die Tage und Uhrzeiten fest, an denen ein Benutzer Zutritt zu einem bes-
timmten Bereich hat. Der Bereich wird dem Benutzer über dessen Profi l zugeordnet.
1.2.2  Festlegung Urlaub
Sie können Urlaubszeiten oder Feiertage defi nieren, während denen alle Benutzer außer den 
Master-Benutzern und den Benutzern ohne Beschränkungen keinen Zutritt zu den Bereichen 
haben.

2) Profi le defi nieren (bis zu 32 Profi le)
Die Profi le werden den Benutzern zugeordnet und legen die Zugangsebene des Benutzers zu einem 
bestimmten Bereich und während eines bestimmten Zeitplans fest.
Ein Profi l besteht aus einer Gruppierung von bis zu drei Paaren aus Bereich + Zeitplan.

3) Abteilungen einrichten
Zur einfacheren Benutzerverwaltung können Abteilungen eingerichtet werden, wobei jedem Benutzer 
eine entsprechende Abteilung zugeordnet wird.
Es können unbegrenzt viele Abteilungen eingerichtet werden.

4) Benutzer einrichten
Jeder Benutzer wird über seine persönlichen Daten: sein Profi l (persönliche Zutrittsebene), seine Ab-
teilung, den Zutrittskode usw. identifi ziert.

Nachdem alle Bereiche der Anlage (Profi le, Benutzer, ...) festgelegt sind, stehen in AC PLUS Ac-
cess verschiedene Funktionen zur Verfügung: Benutzer sperren, Test durchführen, Ereignisregister 
verwalten usw.
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SCHNELLANLEITUNG FÜR DIE BENUTZERVERWALTUNG UND DIE KONFIGURATION DER ZU-
TRITTSBESCHRÄNKUNGEN

Soll es
Zutrittsbeschränkungen
für die Benutzer geben?

1

Örtliche Bes-
chränkungen?

Anlagenbereiche mit 
Zutrittsbeschränkung

Bereiche defi -
nieren

1.1.11.1

Zeitliche Bes-
chränkungen?

Anlagenbereiche mit 
Zutrittsbeschränkung

Festlegung 
 Urlaub

1.2.2

Zeitpläne defi -
nieren

1.2.11.2

Erstellen
Abteilungen

(optional)

3

Benutzer erstellen

JA

JA

NEIN

JA

4

NEIN

NEIN

Profi le defi nieren
(Bereich + Zeitplan)

2
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START. Benutzername und Passwort
Um zur Anwendung AC PLUS Access zu gelangen, ist es erforderlich, den Benutzernamen und das Pas-
swort einzugeben.

Die Verwaltung der Zugangsrechte (erstellen, ändern oder löschen) erfolgt über die Anwendung AC PLUS 
Server, indem Sie als Installateur einloggen.
Fragen Sie Ihren Installateur hinsichtlich der erstellten Zugangsdaten und -berechtigungen für AC PLUS 
Access.

Daten abfragen/anzeigen

Pläne

Zonen

Eingangstüren

Benutzer

Profi le

Bereiche

Zeitpläne

Abteilungen

Ereignisse

Backup

Berichte

Erstellen, Ändern, Lös-
chen

Vorrichtungsfunktionen
(sperren, aktivieren, öffnen, ...)

Administrator  Anwender  Berichte Administrator  Anwender  Berichte Administrator  Anwender  Berichte

JA

NEIN 
*JA

JA

JA

JA

JA
JA

 -

NEIN

NEIN

JA

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN
JA

 -

 -

JA

JA

 -

 -

 -

 -
 -

 -

NEIN

JA

JA

JA

NEIN

JA

JA
JA

JA

 -

JA

JA

 -

 -

 -

 -
 -

 -

 

 - JA

 -

NEIN

NEIN

 -

 -

 -

 -
 -

 -

JA

JA

JA

JA

JA

JA

JA
JA

JA

Jeder Benutzername hat eine bestimmte Zugriffsberechtigung auf die Anwendung (vom Installateur zu-
geordnet).

Es gibt drei Zugangsebenen:
 - Administrator
 - Anwender
 - Berichte
Jede Ebene kann mit einem oder mehreren Benutzernamen verknüpft sein. 
Wenn Sie die Schaltfl äche "Nein" drücken oder der Benutzername dreimal nicht als zulässig erkannt wurde, 
schaltet sich das System automatisch ab.
In Abhängigkeit von Zugangsebene des Benutzernamens, über den die Anwendung gestartet wird, sind 
die angezeigten Daten und die zur Verfügung stehenden Funktionen der Komponenten der Anlage unters-
chiedlich.
In der folgenden Tabelle werden die für jede Zugangsebene des Benutzernamens verfügbaren Optionen 
angezeigt:

* Einige Parameter können geändert werden (siehe dazu entsprechenden Abschnitt).

NEIN 
*

NEIN JAJA JA NEINJA
NEIN 
*

NEIN JAJA JA NEINJA

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN
NEIN

NEIN
NEIN

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN
NEIN

NEIN
NEIN

Wichtiger Hinweis: Benutzername und Passwort eingeben. Falls der Installateur die standardmäßigen 
Zugangsdaten nicht geändert hat, lauten Benutzername und Passwort wie folgt:
Benutzername: system
Passwort: fermax

Beim Installieren der Anwendung 
wird eine Verknüpfung auf der 
Arbeitsoberfl äche des Rechners 
angelegt:

Nachfolgend werden die Programmfenster und Funktionsweise auf der Berechtigungsebene "Ad-
ministrator" (Ebene mit allen Berechtigungen) erläutert.
Die Funktionsweise der verfügbaren Optionen für die anderen Berechtigungsebenen ist der des 
Administrators ähnlich.
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HAUPTFENSTER der ANWENDUNG AC PLUS Access
Nach Eingabe der Zugangspasswortes wird die Anwendung gestartet und der Startbildschirm öffnet sich:

1 Allgemeine Schaltfl ächen

* Datei
- Sprache: Ändern der Benutzersprache der Anwendung.

- Verlassen: Die Anwendung verlassen. 

Liste der Anlagenkompo-
nenten

Information über Zugangspasswort für die Anwendung

Information über 
die Programm-
konfi guration

2

4

65

6a
6b

Information über Zugangspasswort für die Anwendung

Allgemeine Schaltfl ächen

3

Kurzwahlsymbole

1 Allgemeine Schaltfl ächen
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* Über ...: Informationen über das Unternehmen, den Namen und die Version der Anwendung.

2 Kurzwahlsymbole

Verknüpfung mit dem Bildschirm "Benutzer einfügen". Auf diesem Bildschirm kann auch 
über den Verzeichnisbaum des Hauptfensters "Liste der Anlagenkomponenten" zugegriffen 
werden.

Verknüpfung mit dem "Ereignisregister"

Verknüpfung mit dem Bildschirm "Backup" (Sicherungskopien)

Verknüpfung zum Verlassen der Anwendung

* Konfi guration
- IP-Adresse des Servers: Mit dieser Option kann die IP-Adresse der Server-Anwendung geändert werden.
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3 Allgemeine Schaltfl ächen

* Browser: 
 -  Zeigt das Hauptfenster an, das sich nach der Passworteingabe öffnet.

 - Falls Sie ein Element des Verzeichnisbaums markiert haben, steht Ihnen wahlweise Einfügen, 
    Bearbeiten oder Löschen zur Verfügung.

* Tools: Bietet die folgenden Optionen:
- Ereignisregister: Ermöglicht die Echtzeitkontrolle der verschiedenen Ereignisse in der Anlage: Benutzerzutritt, 

Türöffnung, ...
- Ereignisliste: Ermöglicht das Filtern der Ereignisse, die angezeigt werden. 
- Backup der Anlage: Ermöglicht das Sichern oder Wiederherstellen des gesamten Inhalts einer Installation, 

inklusive der Ereignisse. 

* Berichte: Ermöglicht das Erstellen von Berichten über die verschiedenen Anlagendaten (Listen Benutzer, 
Türen, Abteilungen, ...). 

Berichte
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5 Liste der Anlagenkomponenten

* Benutzer: Verwalten der Benutzer der Anlage (erstellen, löschen, ändern, sperren...).

* Abteilungen: Verwalten der Abteilungen, die den Benutzern zugeordnet sind.

* Türen: Verwalten der Zeitpläne der Eingangstüren der Anlage.

* Profi le: Verwalten der Profi le der Anlage, die den Benutzern zugeordnet sind.
- Bereiche: Verwalten der Anlagenbereiche (erstellen, ändern, löschen), die Teil der Profi le sind.

* Zeitpläne: Verwalten der Zutrittszeitpläne, die den Bereichen über die Profi le zugeordnet sind.
- Urlaub: Verwalten der Urlaubszeiten und Feiertage (auf alle Benutzer anwendbar).

* Zonen: Verwalten der vom Installateur defi nierten Zonen.

* Pläne: Verwalten der vom Installateur defi nierten Pläne.

: Dies bedeutet, dass das Element im Programm aktualisiert ist.

: Bedeutet, dass das Element geändert und nicht aktualisiert wurde. Drücken Sie zur Aktua-
lisierung der Anlagendaten das Symbol . 

6a

6b

6 Informationen über die Anlagenkonfi guration

Informationen über die 
Anlagenkonfi guration6

6a
6b

4 Informationen zum Zugangspasswort für die Anwendung
Hier werden Information zum Passwort angezeigt, mit dem die Anwendung aufgerufen wurde.

6c
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: 

  Drücken Sie das Symbol  dieser Option, um alle markierten Elemente auf einmal  zu aktualisieren. 

6c

Hinweis: Auf dem Bildschirm, der die Auslastung der Anlage anzeigt, zeigen die grünen, gelben und 
roten Statusbalken in Prozent an, wie groß die Auslastung ist. 
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Wenn der Zutritt eines Benutzers oder einer Benutzergruppe in einem speziellen Gebäudebereich während 
eines bestimmten Zeitplans kontrolliert werden soll, müssen dazu örtliche (Bereiche) und zeitliche Bes-
chränkungen (Zeitpläne) defi niert werden.

Beschränkungen defi nieren

Das ZKS kann bis zu 32 verschiedene Bereiche verwalten.

Zur Erstellung eines Bereichs gehen Sie wie folgt vor:

1.  Wählen Sie die Komponente Bereiche: Klicken Sie mit der linken Maustaste auf die Komponente 
Bereiche. 

2. Klicken Sie die Schalfl äche Neu: Es öffnet sich der Bildschirm zur Erstellung von Bereichen.
3. Geben Sie die Daten des zu erstellenden Bereichs ein: Drücken Sie nach der Eingabe aller 

Daten "Einfügen". Der neue Bereich erscheint in der Bereichsliste.

Örtliche Beschränkungen einrichten - BEREICHE
Zum Festlegen von örtlichen Beschränkungen müssen Bereiche erstellt werden.
Ein Bereich besteht aus einer Gruppierung von einer oder mehrerer Türen (vom Installateur zuvor über 
die Software AC PLUS Server festgelegt), über die der Benutzer Zutritt zu dem defi nierten Bereich hat. 
Der Bereich wird dem Benutzer über dessen Profi l zugeordnet.

1. Zeigt die Daten der defi nierten Bereiche an

2.

* Beschreibung: Bezeichnung des zu erstellenden Be-
reichs.
* Eingangstüren der Anlage: Wählen Sie die Eingangs-

türen aus, die den zu erstellenden Bereich defi nieren. 
Wählen Sie die Eingangstür, die Sie hinzufügen wollen 
und drücken die Schaltfl äche .

Zum Hinzufügen aller Eingangstüren drücken Sie 
* Ausgewählte Türen: Liste mit den zum Bereich ge-
hörenden Eingangstüren.
Wählen Sie die Eingangstür, die Sie von dem Bereich 
entfernen wollen und drücken die Schaltfl äche .

Zum Entfernen aller Eingangstüren drücken Sie .

Wählen Sie den Bereich, den Sie löschen oder ändern wollen aus der Bereichsliste aus und drücken Sie 

die entsprechende Schaltfl äche:  

3.
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Zur Erstellung eines Zeitplans müssen die folgenden Schritte durchgeführt werden:
1. Wählen Sie die Komponente Zeitpläne: Klicken Sie mit der linken Maustaste auf die Komponente 

Zeitpläne. 
2. Klicken Sie die Schalfl äche Neu: Es öffnet sich der Bildschirm zur Erstellung von Zeitplänen.
3. Geben Sie die Daten des zu erstellenden Zeitplans ein: Drücken Sie nach der Eingabe aller 

Daten "Einfügen". Der neue Zeitplan erscheint in der Zeitplanliste.

Zeitliche Beschränkungen einrichten - ZEITPLÄNE

Zum Einrichten von zeitlichen Beschränkungen müssen Zeitpläne erstellt werden.
Die Zeitpläne legen die Tage und Uhrzeiten fest, während denen ein Benutzer Zutritt zu einem bestimmten 
Bereich hat. 
Der Zeitplan wird dem Benutzer über dessen Profi l zugeordnet.

1. Zeigt die Daten der defi nierten Zeitpläne an 
(zu Beginn leer)

2.

3. * Beschreibung: Bezeichnung des zu er-ste-
llenden Zeitplans.

* Wochentage: Markieren Sie die Tage, an de-
nen der Zutritt zulässig ist. Klicken Sie dazu 
mit der Maus auf die gewünschten Tage.
Die Tage, an denen der Zutritt zulässig ist, 
erscheinen in Grün, die anderen in Rot

* Zeitplan 1 und/oder 2: Geben Sie die Zei-
träume ein, während denen an den zuvor 
ausgewählten Tagen der Zutritt möglich ist.

Wählen Sie den Zeitplan, den Sie löschen oder ändern wollen, aus der Zeitplanliste aus und drücken Sie 

die entsprechende Schaltfl äche:  
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Zum Defi nieren der Urlaubszeiten müssen die folgenden Schritte durchgeführt werden:
1. Wählen Sie die Komponente Urlaub: Klicken Sie mit der linken Maustaste auf die Komponente 

Urlaub. 
2. Klicken Sie die Schalfl äche Neu: Es öffnet sich der Bildschirm zur Erstellung von Urlaubszeiten.
3. Geben Sie die Daten bezüglich der Urlaubszeiten ein (Zeiträume und Tage): Drücken Sie nach 

der Eingabe aller Daten "Einfügen". Die Urlaubszeit erscheinen jetzt in der Urlaubsliste.

URLAUB defi nieren:

Sie können Urlaubszeiten oder Feiertage defi nieren, während denen alle Benutzer außer den Master-
Benutzern und den Benutzern ohne Beschränkungen keinen Zutritt zu den Bereichen haben.

1.

2.

Urlaubszeiträume
* Beschreibung: Bezeichnung des zu erstellenden Urlaubszeit.
* Beginn - Ende: Geben Sie Tag und Monat des Beginns sowie 

des Endes der Urlaubszeit ein.
Urlaubstage

* Beschreibung: Bezeichnung des zu erstellenden Urlaubstags.
* Tag und Monat: Geben Sie Tag und Monat des Urlaubstags 

ein.

3.

Über die Reiter können Sie zwischen den Bilds-
chirmen Festlegen der Zeiträume und Urlaubstage 
wechseln.

Zum Löschen oder Ändern eines Feiertags- oder Urlaubsregisters wählen Sie das gewünschte Register 

aus der Liste mit den Urlaubszeiten aus und drücken die entsprechende Schaltfl äche:  

Zeigt die Daten der defi nierten Zeitpläne an (zu 
Beginn leer)
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Die Profi le werden den Benutzern zugeordnet und legen die Zugangsebene des Benutzers zu einem bes-
timmten Bereich und während eines bestimmten Zeitplans fest.
Ein Profi l besteht aus der Gruppierung von bis zu drei Paaren aus Bereich + Zeitplan.
Mit dem AC PLUS System können bis zu 32 verschiedene Profi le erstellt werden. Zusätzlich gibt es vier 
vordefi nierte Systemprofi le.

Profi le defi nieren

Systemprofi le

Die vier vordefi nierten Systemprofi le sind:

Benutzer mit zeitlichen Beschränkungen: 
Dies sind die Benutzer, deren Zutritt nur durch die erlaubte Zutrittszeit beschränkt ist, die für jede 
Eingangstür defi niert wurde (der Türzeitplan wird über die Anwendung Server zugewiesen).
Die durch den Benutzer ausgelösten Ereignisse werden gespeichert (erlaubte Zutritte, unbefugte 
Zutrittsversuche, ...).

Master-Benutzer mit Ereignissen: 
Dies sind die Benutzer, die keinerlei Zutrittsbeschränkung haben. Sie haben über jede Eingangstür 
Zutritt.
Die durch den Benutzer ausgelösten Ereignisse werden gespeichert (Türöffnung, ...).

Master-Benutzer ohne Ereignisse: 
Dies sind die Benutzer, die keinerlei Zutrittsbeschränkung haben. Sie haben über jede Eingangstür 
Zutritt.
Die durch den Benutzer ausgelösten Ereignisse werden nicht gespeichert (Türöffnung, ...).

Nullstellung Kapazität: 
Dieses Profi l wird normalerweise einer Karte zugewiesen, die am Zugang zu einer Zone (mit Kapa-
zitätskontrolle) vorgehalten wird, damit diese Zone zu jeder Zeit auf Null (Kapazität) gesetzt werden 
kann. Dies ist nützlich, wenn ein Benutzer die Zone verlassen hat, ohne seine Karte vorzuhalten.

Vordefi nierte Profi le
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Zum Erstellen eines der 32 möglichen Profi le müssen die folgenden Schritte durchgeführt werden:
1. Wählen Sie die Komponente Profi le: Klicken Sie mit der linken Maustaste auf die Komponente 

Profi le. 
2. Klicken Sie die Schalfl äche Neu: Es öffnet sich der Bildschirm zur Erstellung von Profi len.
3. Geben Sie die Daten des zu erstellenden Profi ls ein:  Wählen Sie Bereich und Zutrittszeitplan 

für das Profi l, indem Sie die Unterprofi le erstellen, welche wiederum das Profi l ergeben. 
     Sie können bis zu drei Unterprofi le erstellen, indem Sie unterschiedliche Bereiche und Zeitpläne 

miteinander kombinieren.
Drücken Sie nach der Eingabe aller Daten "Einfügen". Das neue Profi l erscheint in der Profi lliste.

Profi le erstellen

1.

2.

*  Beschreibung: Bezeichnung des zu erstellenden 
   Profi ls.
* Bereich: Wählen Sie aus der Dropdown-Liste 

den für das Profi l erlaubten Zutrittsbereich aus.
* Zeitplan: Wählen Sie aus der Dropdown-Liste 

den für das Profi l erlaubten Zutrittszeitplan aus.

* : Zum Aufrufen des Bildschirms zur Erstellung
von Bereichen und Zeitplänen.

* Unterprofi l: Dies ist die Kombination von vers-
chiedenen Bereichen und Zeitplänen.

 Das Profi l setzt sich aus den Unterprofi len zu-
sammen.

 Sie können bis zu drei Unterprofi le erstellen, in-
dem Sie unterschiedliche Bereiche und Zeitpläne 
miteinander kombinieren.

 - Bereich 1 - Zeitplan 1
 - Bereich 2 - Zeitplan 2
 - Bereich 3 - Zeitplan 3

3.

Wählen Sie das Profi l, das Sie löschen oder ändern wollen, aus der Zeitplanliste aus und drücken Sie die 

entsprechende Schaltfl äche:  

Zeigt die Daten der defi nierten Profi le an (zu 
Beginn leer)
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Zur einfacheren Benutzerverwaltung können Abteilungen eingerichtet werden, wobei jedem Benutzer seine 
entsprechende Abteilung zugeordnet wird.
Es können unbegrenzt viele Abteilungen eingerichtet werden.

Abteilungen erstellen

Zur Erstellung einer Abteilung müssen die folgenden Schritte durchgeführt werden:
1. Wählen Sie die Komponente Abteilungen: Klicken Sie mit der linken Maustaste auf die Kom-

ponente Profi le. 
2. Klicken Sie die Schalfl äche Neu: Es öffnet sich der Bildschirm zur Erstellung von Abteilungen.
3. Geben Sie die Daten der Abteilung ein, die Sie erstellen wollen: Drücken Sie nach der Einga-

be aller Daten "Einfügen". Die neue Abteilung erscheint in der Liste der defi nierten Abteilungen.

1.

2.

3. * Name der Abteilung: Bezeichnung der Abteilung, die 
Sie erstellen wollen.

* Kommentare: Zur optionalen Eingabe von Daten der 
Abteilung, die Sie erstellen wollen.

Wählen Sie die Abteilung, die Sie löschen oder ändern wollen, aus der Abteilungsliste aus und drücken Sie 

die entsprechende Schaltfl äche:  

Zeigt die Daten der defi nierten Abteilungen an 
(zu Beginn leer)
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Benutzer

Zur Erstellung eines Benutzers gehen Sie folgendermaßen vor:
1. Wählen Sie die Komponente Benutzer: Klicken Sie mit der linken Maustaste auf die Komponente 

Benutzer. 
2. Klicken Sie auf die Schaltfl äche +: Es öffnet sich der Bildschirm zur Erstellung von Benutzern.
3. Geben Sie die Daten des Benutzers ein, den Sie erstellen wollen: Drücken Sie nach der Ein-

gabe aller Daten "Einfügen". Der neue Benutzer erscheint in der Benutzerliste.

Mit AC PLUS Access können Sie bis zu 2046 Benutzer verwalten.
Benutzer erstellen

1.

Zeigt die Daten der defi nierten Benutzer an (zu 
Beginn leer)

2.

* Vor- und Nachname: Persönliche Daten des Benutzers.
* Abt.: Wählen Sie aus der Dropdown-Auswahlliste die 
Abteilung aus, zu der der Benutzer gehört.
* Profi l: Wählen Sie aus der Dropdown-Auswahlliste das 
Profi l aus, das die Zutrittsebene des Benutzers festlegt.
* : Zum Aufrufen des Bildschirms zur Erstellung von 
Abteilungen oder Profi len.
* Kennung: Nummer der Zutrittkontrollvorrichtung, die dem 
Benutzer zugewiesen ist (Näherungskarte, Tastaturkode etc.).
* Lesen: Die Karten können automatisch mittels Näherungs-
leser (der Anlage) aktiviert werden, sofern die entsprechende 
Option markiert ist.
* PIN: Zur Eingabe des PIN-Kodes, falls Zutrittskontro-
llleser mit zwei Identifi kationsformen eingesetzt werden: 
Näherungsleser + Tastatur. Betrieb mit doppelter Sicherheit.  
Eingabe eines 4-stelligen PIN-Kodes.
* Vorrichtung:  Der Benutzer kann eine Vorrichtung akti-
vieren, sofern sein Benutzerprofi l dies erlaubt (Sensor- oder 
Relaisauslösung).
* Firma, Adresse, ...: Allgemeine Informationen.
* Batch: Durch Aktivierung des Kontrollkästchens BATCH 
sind die Daten der Felder Abteilung, Firma und Profi l für 
den nächsten Benutzer fi xiert.

*  Klicken, um ein Foto einzufügen. Die Fotos müs-
sen sich im entsprechenden Verzeichnis befi nden: Ordner 
Fotos der Anwendung, (C:\ Program Files \ Fermax \ AC 
PLUS_Access \ Photos).
* Ablaufdatum: Gültigkeitsperiode Programmierung der 
Karte im System, mit Datum (Anfang - Ende) und Uhrzeit.



 Seite 21 

Access

Wählen Sie den Benutzer, den Sie löschen oder ändern wollen, aus der Liste der defi nierten Benutzer aus 
und drücken Sie die entsprechende Schaltfl äche: 
Optionen im Benutzer-Programmfenster
Im Benutzerbildschirm stehen Ihnen neben dem Hinzufügen, Löschen oder Ändern von Benutzern, weitere 

Optionen zur Verfügung:

- Benutzer suchen: Sie können Benutzer über ID-Nummer, Nachname oder Profi l suchen. 
Drücken Sie die Schaltfl äche "Suchen", um den Bildschirm mit den Suchoptionen zu öffnen.
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- Benutzer sperren: Ein durch die Anwendung gesperrter Benutzer hat über keine Eingangstür 
Zutritt zu der Anlage.
Zum Sperren von Benutzern wählen Sie mit der Maus den/die Benutzer aus und klicken auf die Schalt-

fl äche  .
Zum Freischalten von Benutzern wählen Sie mit der Maus den/die Benutzer aus und klicken auf die 

Schaltfl äche  .

Die gesperrten Benutzer haben in der Benutzerliste ein entsprechendes Symbol vorangestellt  

Zwei der drei ausgewählten Benutzer werden durch Klicken der Schaltfl äche   freigeschaltet   

  - Durch die Benutzerliste navigieren: Pro Bildschirm werden maximal 100 Ein-
träge der Benutzerliste angezeigt. Zum Anzeigen der weiteren Benutzer (jeweils 
100) verwenden Sie die Pfeilsymbole.

Nächste Benutzer

Vorherige Benutzer
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: Bedeutet, dass das Element geändert 
und nicht aktualisiert wurde. Drücken 
Sie zur Aktualisierung der Anlagenda-
ten das Symbol  . 

: Dies bedeutet, dass das Element ak-
tualisiert ist.

Allgemeine Daten der konfi gurierten Benutzer

: Zeigt an, dass der Benutzer an den vorliegenden Anlagekomponenten eingetragen und aktualisiert 
wurde.

: Zeigt an, dass die Benutzerdaten nicht auf die Anlagekomponenten übertragen wurden. Öffnen 
und bearbeiten; falls es sich um mehrere Benutzer handelt - Hauptbildschirm aufrufen, um diese 
von dort aus zu bearbeiten und zu aktualisieren. Mögliche Ursachen:
- Benutzer abgelaufen.
- Benutzer geändert (der bereits vorhanden Benutzern).
- Benutzer nicht vorhanden (in den Anlagekomponenten).

Hinweis: In Bezug auf das Ablaufdatum (programmierte Gültigkeitsperiode) ändert sich die Textfarbe eines 
Benutzers in Abhängigkeit von seinem aktuellen Status:

- Blau: vor der Aktivierungsperiode.
- Schwarz: Aktiver Benutzer.
- Rot: Abgelaufener Benutzer.
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Eingangstüren

AC PLUS Access bietet einige Optionen für die Eingangstüren.
Um zum Eingangstürbildschirm zu gelangen, wählen Sie den Reiter Eingangstüren:

Zeigt die defi nierten Eingangstüren der Anlage an

Optionen für die Eingangstüren 

Sie können  nur einige Felder der Eingangstüren bearbeiten, die der Installateur über die Anwen-
dung Server defi niert hat.
Folgende Felder können bearbeitet werden:

- Zeitplan freier Zutritt
- Zeitplan beschränkter Zutritt
- Zeitplan mit PIN-Kode-Aufforderung

LAB Input

Morning shifts
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Zonen

AC PLUS Access bietet einige Optionen für die Zonen der Anlage.
Um zum Zonenbildschirm zu gelangen, wählen Sie den Reiter Zonen:

Zeigt die defi nierten Zonen der Anlage an

Optionen für die Zonen

- Bearbeiten: Sie können nur einige Felder der Zonen bearbeiten, die der Installateur über die 
Anwendung Server defi niert hat. 

Folgende Felder können bearbeitet werden:

- Maximale Kapazität: Anzahl der Benutzer, die Zutritt zu der 
Zone haben können (über die dieser Zone zugeordneten 
Eintrittstür(en)).

- Relaisaktivierung: Relais, das sich bei Erreichen der maxima-
len Kapazität aktiviert. Es deaktiviert sich, wenn ein Benutzer 
die Zone verlässt, d.h. wenn die maximale Zonenkapazität 
nicht erreicht ist.  

- Aktuelle Personenzahl: Gibt die Personenzahl der Zone im Moment der Abfrage an, d.h. die 
Anzahl der sich in dieser Zone befi ndlichen Benutzer. 

- Nullstellung der Aktuellen Personenzahl: Stellt die Personenzahl der ausgewählten Zonen 
auf 0. 
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Pläne
AC PLUS Access bietet einige Optionen für die Anlagenpläne.
Um zum Planbildschirm zu gelangen, wählen Sie den Reiter Pläne:

Optionen für Pläne

In AC PLUS Access können Sie nur die Pläne ändern , die vom Installateur in der Anwendung 
Server defi niert wurden.

- Startzeit:  Gibt die Stunden und Minuten an, an der eine bestimmte Aktivität ausgelöst wird (24-Std.-
Format HH:MM). Wenn es sich um Sensoren handelt, sind diese deaktiviert. Wenn es sich 
um Relais handelt, sind diese aktiviert.

 - Sensoren:   Deaktiviert.
 - Relais:  Aktiviert.

- Endzeit:     Gibt die Stunden und Minuten an, an der eine bestimmte Aktivität ausgelöst wird ( 24-Std.-
Format HH:MM). Wenn es sich um Sensoren handelt, sind diese aktiviert. Wenn es sich um 
Relais handelt, sind diese deaktiviert.

 - Sensoren:  Aktiviert.
 - Relais:  Deaktiviert.

- Wochentage: Wählen Sie jene Wochentage aus, während denen der Plan ausgeführt werden soll.

- Vorrichtung: Für den Plan ausgewählte Vorrichtung.
Sie können zwischen drei Optionen wählen (fragen Sie dazu Ihren Installateur):
- Hilfsrelais Eingangstür.
- Relais (ein Relais-Ausgang des Relais-Decoders).
- Sensor (ein Sensor-Ausgang des Sensor-Decoders).

     

Zeigt die defi nierten Pläne der Anlage an
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TOOLS
Wählen Sie den Reiter Tools im Hauptfenster, um die Tool-Komponenten anzuzeigen:

- Ereignisregister: Ermöglicht die Echtzeitkontrolle der verschiedenen Ereignisse in der Anlage: Benut-
zerzutritt, Türöffnung, ...

- Ereignisliste: Der eingeblendete Bildschirm zeigt eine vollständige Liste mit sämtlichen Ereignissen 
an, die vom System verwaltet werden können:

- Backup der Anlage: Ermöglicht das Anlegen von Sicherungskopien der Anlagendaten, Benutzer, Ereig-
nisregister, ... oder das Wiederherstellen von Daten aus bereits angelegten Sicherungskopien.

Ereignisregister

Um das Ereignisregister zu aktivieren/deaktivieren, klicken Sie auf die Schaltfl äche:  

-  :Ereignisregister deaktiviert.

-  :Ereignisregister aktiviert.

Ermöglicht die Echtzeitkontrolle der verschiedenen Ereignisse in der Anlage: Benutzerzutritt, Türöffnung, ...

Benutzername oder Beschreibung 
Relais/Sensor/Ereignis.

Vorrichtung oder Be-
nutzer, die/der das 
Ereignis hervorruft.

Vorgang oder Ereignis, 
der/das vom System 
gesendet wird.

Datum und 
Uhrzeit

Ereignis-Nr.

Ereignisregister aktivieren/deaktivieren

Tools

Werkzeuge
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Nach der Aktivierung des Ereignisregisters werden alle in der Anlage aufgetretenen Ereignisse in der 
Ereignisliste aufgeführt (solange das Register aktiv ist):

Die Ereignisse werden in der Datenbank der Server-Anwendung gespeichert (Server).

Hinweis: Durch Aktivieren dieser Option werden sämtliche Ereignisse automatisch in die Zentraleinheit 
geladen.

Tools
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Sie können eine detaillierte Abfrage der aufgetretenen Ereignisse durchführen. Dabei können Sie die Ab-
frage für einen Zeitraum oder einen bestimmten Tag durchführen.
Zum Aufrufen des Ereignisabfragebildschirms klicken Sie auf die Schaltfl äche    und zum Schließen 
auf    .

Ereignisabfragebildschirm

Zum Starten einer Abfrage können Sie aus den nachfolgend beschriebenen Optionen auswählen und dann 

durch Drücken der Schaltfl äche    bestätigen:

- Anfangsdatum - Enddatum: Zur Abfrage eines Zeitraums oder eines bestimmten 
Tags.

- Eingangstür: Zur Abfrage nur der ausgewählten Eingangstür. Falls Sie 
keine auswählen, wird die Abfrage für alle Eingangstüren der 
Anlage durchgeführt.

          Zuvor muss ein Zeitraum ausgewählt werden.
- Benutzer: Exklusive Abfrage des ausgewählten Benutzers. Falls Sie keinen

auswählen, wird die Abfrage für alle Benutzer der Anlage dur-
chgeführt.

     Zuvor muss ein Zeitraum ausgewählt werden.

Ereignisse abrufen und verwalten

Auswahl löschen

07/01/2008
07/01/2008

Tools
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- Excel-Export: Exportiert die Ereignisse der ausgewählten Optionen in eine Excel-Datei 
          (Anfangsdatum - Enddatum, Eingangstür und Benutzer).

Speichern der Datei unter einem bestimmten Namen

Wenn Sie diese Excel-Datei öffnen, werden die ausgewählten Ereignisse angezeigt

- Drucken: Ausdrucken der ausgewählten Ereignisse (Anfangsdatum, Enddatum, Tür und 
Benutzer) mit dem standardmäßig konfi gurierten Drucker (Schnellausdruck). 

Escritorio 
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Das Symbol auf der rechten Seite des Ereignisses zeigt 
an, ob das Ereignis aktiviert (vom System verwaltet werden 
kann) oder deaktiviert ist (vom System nicht verwaltet wird).

Ereignisliste
Bildschirm in dem eine vollständige Liste mit sämtlichen Ereignissen angezeigt wird, die vom System 
verwaltet werden können:

Zeigt an, dass dieses Ereignis von der Z.E. verwaltet 
wird. Aktiviert. 

Zeigt an, dass dieses Ereignis NICHT von der Z.E. verwal-
tet wird. Deaktiviert. 

Zum Aktivieren/Deaktivieren eines Ereignisses wählen 
Sie das Ereignis aus und führen einen Doppelklick mit 
der linken Maustaste aus. Das Ereignis wechselt von 
aktiviert auf deaktiviert und umgekehrt. Nach Auswahl des 
entsprechenden Symbols des/der Ereignisse(s) klicken 
Sie auf "OK".

Sie können auch alle Ereignisse auf einmal markieren/
demarkieren.
Wählen Sie ein Ereignis mit einem Klick der rechten 
Maustaste aus, worauf sich ein Programmfenster mit 
den Angaben öffnet.

Wählen Sie z.B. die Option alle Ereignisse auf einmal demarkieren. Nach einer Auswahl müssen Sie immer 
auf "OK" klicken.
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Backup

Vom Hauptfenster (Schaltfl ächen für Direktzugang) oder den Tools-Bildschirm können Sie Sicherheitskopien 
von verschiedenen Teilen der Anlage vornehmen, oder Daten aus bereits angelegten Sicherheitskopien 
wiederherstellen.

Klicken Sie auf die Komponente "Backup", um zum Backup-Bildschirm zu gelangen:

Wählen Sie aus den Optionen dann die Art der Sicherheitskopie aus, die Sie erstellen oder wiederherstellen 
wollen:

Ereignisse + Gelöscht: Führt nur eine Sicherheitskopie der Ereignisse durch und löscht dabei 
die vorhandenen Ereignisse.

Benutzer: Führt eine Sicherheitskopie oder Wiederherstellung aller Benutzer der Anlage durch.
Die Option Wiederherstellen löscht die bestehenden Benutzer.

Excel B.: Führt eine Sicherheitskopie aller Benutzer der Anlage in eine Excel-Datei oder eine 
Wiederherstellung aus einer Excel-Datei durch.
Die Option Wiederherstellen löscht die bestehenden Benutzer.

Vollständige Sicherung: Führt eine Sicherheitskopie oder Wiederherstellung aller Anlagendaten, 
inklusive der Ereignisse durch.

Ereignisse: Führt eine Sicherheitskopie oder Wiederherstellung nur der Ereignisse durch.
Die Option Wiederherstellen löscht die vorhandenen Ereignisse.

Mit der Scrollleiste kann man die 
letzte Option anzeigen

Kurzwahlsymbole

Tools-Bildschirm
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BERICHTE
Von diesem Programmbereich aus können Sie Berichte erstellen, die Informationen über die Anlage 
enthalten.

Klicken Sie auf die Komponente "Berichte", um zum Berichtsbildschirm zu gelangen:

Zum Anzeigen der ver-
fügbaren Berichte klicken

Um einen Bericht zu erstellen, wählen Sie aus der Liste den Bericht aus, den Sie anzeigen wollen.

Berichte erstellen

Anzeige des ausgewählten Berichts

Berichte
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Die erstellten Berichte können Sie drucken, speichern, durchsuchen, ...

Berichtsoptionen

Wenn der Bericht erstellt ist, klicken Sie auf das entsprechende Symbol, um den gewünschten Vorgang 
auszuführen:

Bericht Einzoomen.

Zuvor gespeicherten Bericht Öffnen.

Den aktuellen Bericht im PC Speichern.

Ausdrucken des aktuellen Berichts.

Suchen im aktuellen Bericht.

Navigieren zwischen den Berichtsseiten (bei mehreren Seiten).

Konfi gurieren der Druckoptionen und Anzeige des aktuellen Berichts.
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